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Sieben Bands rocken in der Haigerer Altstadt
Große Sommerfete am 14. Juli - Jede MengeMusik auf vier Bühnen - Discjockey auf der ehemaligen B 277

Der Countdown läuft. Am

14. Juli (Samstag, 18 Uhr) fin-

det das traditionelle Haigerer

Altstadtfest statt. Sieben

Bands wollen für beste Unter-

haltung sorgen.

„Wir freuen uns sehr auf die-

se Fete und wollen unseren Be-

suchern ein abwechslungsrei-

ches und stimmungsvollesMu-

sikprogramm bieten“, blickt

Bürgermeister Mario Schramm

nach vorn. Der in den hessi-

schen Sommerferien liegende

Terminsei inAbsprachemitden

Nachbarkommunen festgelegt

worden. „Wir hoffen auf viele

Gäste aus NRW und Rhein-

land-Pfalz“, sagte Schramm in

einem Pressegespräch und

lobte das Engagement der Ver-

eine. „Ohne die Vereine könn-

ten wir zuschließen, wir dan-

ken allen willigen Helfern, die

sich hier einbringen.“

Dieses Lob gab Joachim

Steiner von den Traktorfreun-

den Allendorf - stellvertretend

für die 30 beteiligten Vereine -

zurück. „Wir sind froh, dass die

Stadt Haiger dieses tolle Fest

ausrichtet. Das bedeutet

schließlich Mühen und Kosten

in nicht unerheblicher Höhe“,

sagte der Funktionär: „Das

Geld wird sehr sinnvoll einge-

setzt.“ Das Altstadtfest sei

sehr gut durchdacht und werde

im Rathaus liebevoll geplant.

Besonders hob der Traktor-

freund hervor, dass die betei-

ligten Vereine bei der Musik-

auswahl und dem Standort der

Bühnen Mitspracherecht hät-

ten. Die Kooperation mit Ver-

waltung, Bauhof und Stadtwer-

ken laufe reibungslos.

30 Vereine und heimische

Gastronome sind an der Stadt-

fete beteiligt und sorgen für

Speisen und Getränke.

Das Fest bleibe weiterhin

„für jedermann offen“, ver-

sprach Bürgermeister

Schramm. Eintritt werde nicht

erhoben. „Wir hoffen, dass die

Leute bei gutemWetter und gu-

ter Laune friedlich gemeinsam

feiern“, sagte Schramm und

empfahl den Gästen einen Be-

such des Auftakt-Gottesdiens-

tes in der Stadtkirche (18 Uhr):

„Das ist eine sehr harmoni-

sche und schöne Einstimmung

auf das Fest.“

Organisiert wurde die Fete

vom Fachdienst Öffentlich-

keitsarbeit (Susanne Märte,

Sonja Waldschmidt, Andreas

Rompf) gemeinsam mit den

Haigerer Vereinen.

Geplant sind die aus dem

Vorjahr bekannten Bühnenbe-

reiche Steigplatz, Marktplatz,

Mühlenstraße und Karl-Löber-

Platz. Dort spielen die „Best-of-

Band“ (Marktplatz),Bigfootund

Hörgerät (Steigplatz), Don’t

stop und Partyinferno (Löber-

Platz) sowie „Open doors“ und

„EVE“(Mühlenstraße).DerSSV

Langenaubach kommt mit sei-

ner Discjockey-Bühne in Höhe

der ARAL-Tankstelle auf der ge-

sperrten Ortsdurchfahrt.

Das Altstadtfest beginnt am

Samstag um 18 Uhr mit einem

ökumenischen Gottesdienst in

der Stadtkirche und endet am

Sonntagmorgen um 2 Uhr. Die

Musik dauert von 19 bis 01.00

Uhr. Wie immer wird ein Bus-

pendelverkehr für die Festbe-

sucher eingerichtet (Fahrpläne

siehe Seite 4). Ab Mitternacht

können die Festbesucher den

Buspendeldienst für die Heim-

fahrt nutzen. Die letzte Abfahrt

der Busse ist für 02.30 Uhr vor-

gesehen. (öah)

Viele tausend Gäste werden am 14.Juli zum Haigerer Altstadtfest erwartet. (Foto: Triesch/Stadt Haiger)

Auch Andy Link und „Hörgerät“
sind wieder dabei. Sie treten am
Steigplatz auf.

Haigerer Altstadtfest: Die beteiligten Bands im Kurzporträt
„Best-of-Band“: Was diese

Band von vielen anderen un-

terscheidet, ist ihre absolute

Vielseitigkeit. Die Musiker be-

schränken sich nicht nur auf ei-

ne musikalische Nische, sie

bieten einen Best-of-Abend -

gespickt mit bayrischen Hits,

den Filetstücken aus Schlager,

Rock und Ballermann, sowie

den Highlights aus den 70ern

und 80ern. Aber auch aktuelle

Songs aus den Charts kom-

men nicht zu kurz. Was diese

Band zu einem weiteren Erleb-

nis macht, ist ihre ausgefeilte

Bühnenshow.

Bigfoot: Die Band aus Dil-

lenburg hat sich dem Classic-

Rock der 70er Jahre verschrie-

ben. Schnörkellos, druckvoll

und energiegeladen, durchaus

virtuos und vor allem handge-

macht – das ist die Musik der

goldenen Ära des Rock. Big-

foot lassen mit ihrer leiden-

schaftlichen und authenti-

schen Interpretation die Hits

von Deep Purple, Black Sab-

bath, ZZ Top, Bad Company,

Led Zeppelin und vielen ande-

ren Bands der Ära wieder auf-

leben. Stil-

echt und si-

cher – mit

Schlagho-

sen, langen

Soli und

Platz für Im-

provisatio-

nen. Dazu

ein wenig

Bühnende-

ko und na-

türlich Tep-

pich auf der

Bühne, und

schon fühlt

es sich an

wie in den

legendären

70ern.

Hörgerät:

Die Band

zählt zu den

gern gese-

henen

Stammgästen in Haiger und

zieht nun seit 2003 mit ihrem

„Deutsch-Programm“durchdie

Lande. IndieserZeithabensich

die fünf Jungs zu einer der be-

liebtesten Deutsch-Rock-

Bands etabliert. Mehrere hun-

dert mitreißende Konzerte ha-

ben sie gespielt. Kein biss-

chen leiser, kein bisschen ru-

higer, ob Cover oder ihre eige-

nen Songs, Leidenschaft und

Gefühl ist das, was zählt. Für

das Publikum ist “Hörgerät”

mehr als eine klassische Par-

tyband. Publikums Liebling und

Frontmann Andy Link schafft

es, die Fans emotional anzu-

rühren, zu gewinnen und zu be-

geistern. Songs von den Ärzten

über Pur bis Xavier Naidoo ste-

hen bei „Hörgerät” auf der Play-

list. Doch inzwischen wurden

auch schon die ersten eigenen

Songs präsentiert.

Don’t stop: „Don’t stop“ hat

neben Bigfoot die kürzeste An-

reise. Die Band kommt aus

Breitscheid und hat Songs von

American Pie (DonMcLean) bis

„What`s up“ (Four non Blon-

des) im Repertoire. Auch Tina

Turner, die Kings of Leon und

die Spider Murphy Gang tau-

chen auf der Playlist der Band

auf. Zur aktuellen Besetzung

zählen Mella Claas-Arends, Pit

Bott, Steven Kranz, Uwe Hof-

mann, Jule Claas und Philipp

Hofmann.

Partyinferno: Die Band Par-

tyinferno spielt seit nunmehr

16 Jahren Top 40-Titel, klassi-

sche Partyhits, energiegelade-

ne Rocksongs und kultige

Schlager. „Let’s get ready to

rumble“ lautet das Motto der

sieben Akteure auf der Bühne.

Die professionell agierenden

Musiker und Sänger wollen „je-

de Party in einen Hexenkessel

verwandeln“. Alltime-Hits von

den Weathergirls und Chaka

Khan über David Guetta, Elle

King hin zu Earth, Wind and Fi-

re, AC/DC, Roxette, Queen,

Helene Fischer, Kings of Leon,

Kiss oder auch den Songs aus

der NDW- oder Disco-Zeit ge-

hören zum Programm.

„Open doors“: Auch die

„Open doors“ sind Stammgäs-

te in Haiger. Sie begeisterten

schonmehrfach bei „freitags li-

ve in Haiger“ und beim „Win-

terzauber“ – mal „unplugged“,

mal mit „kleinem Besteck“.

„Wir covern Songs, die den Zu-

hörer tief im Herzen berühren

sollen“, erklären die Musiker,

die ein umfangreiches und vor

allem sehr abwechslungsrei-

ches Programm haben. Zum

einen spielen sie natürlich

Rockklassiker wie „Highway to

hell“ oder hauchen dem „Holy

Diver“vonDioneuesLebenein.

Dasallerschönste für die Jungs

ist es aber, heimliche musika-

lische Diamanten wie „Slow

Gin“ von Joe Bonamassa oder

dem Powersong „Child‘s An-

them“ von Toto ihrem Publi-

kum zu präsentieren. Zum Pro-

gramm gehören Songs von Ali-

ce Cooper, den Beatles, Billy

Idol, Deep Purple, den Eagles,

Eric Clapton, Johnny Cash und

Metallica.

EVE: Die sechsköpfige Co-

verband, die seit über 25 Jah-

renbesteht, sorgtmit ihrerBüh-

nenerfahrung immer für eine

grandiose Liveshow. Daneben

hatten sie auch schon einige

Radio und TV-Auftritte sowie

unzählige Gastauftritte bei

Rock-Festivals, Messen,

Stadtfesten und vielem mehr.

Ihr vielfältiges Programm ver-

sorgt das Publikum mit den

besten nationalen und interna-

tionalen Rock- und Popsongs

der letzten30Jahre.Dochauch

aktuelle Charts sorgen für eine

mitreißende Liveshow. Besu-

cher dürfen sich auf einen

mehrstimmigen und herausra-

genden Chorgesang und fetzi-

ge Rhythmen freuen. „Lasst

euch anstecken von diesem

absoluten Hörgenuss!“, wirbt

die Band. (öah)

Auch die Band „Bigfoot“ ist wieder mit von der Partie.

Die Band „Partyinferno“ will ihrem Namen alle Ehre machen.



Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinden Haiger,

RodenbachundSteinbach:

So., 08.07., 9.30 Uhr, Gottes-

dienst im Alten- und Pflegeheim

Ströhmann; 10.30 Uhr, Gottes-

dienst mit Taufen in der Stadtkir-

che; 10.30 Uhr, Gottesdienst in

Rodenbach; 9.15 Uhr, Gottes-

dienstSteinbach.

Katholische Pfarrei Haiger: Fr.,

06.07.,10Uhr,Wortgottesfeier im

Haus Ströhmann; 16 Uhr, Wort-

gottesfeier im DRK-Heim Haiger.

Sa., 07.07., 18 Uhr, Hl. Messe in

Haiger.Di., 10.07., 9Uhr,Hl.Mes-

se in Haiger. Mi., 11.07., 17.30

Uhr,Hl.MesseinFellerdilln.

Ev. Gemeinschaft Haiger, Müh-

lenstr. 12: So., 10 Uhr, Gottes-

dienst.

Ev. Kirchengemeinde Allendorf

und Haigerseelbach: Allendorf,

ev. Gemeindehaus, Vereinshaus-

weg 2: Woche: Gottesdienst 1.-

15. jed.Monats um10.45Uhr und

vom 16.-31. um 9.30 Uhr. Mon-

tags: 14.30Uhr, Seniorenkreis (1.

Mo. Im Monat); 19 Uhr, FaithInc-

Jugendkreis. Di.: 15 Uhr, Frauen-

kreis (14-tägig). Mi.: 16.30 Uhr,

„Mittendrin“-Kindergruppe (ab

letztes Jahr Kita bis 3. Klasse);

16.45 Uhr, Rückengymnastik

(MZH); 18.30 Uhr „DSDE“-Jung-

schar (ab 4. Klasse bis Konfi-Al-

ter); 20 Uhr, Bibel- und Gebets-

stunde (LKG); 20 Uhr, CVJM-Män-

nersport (ab 30 Jahre, MZH). Do.:

9.30 Uhr, Frühstückstreffen „Rap-

pelkiste“; 19.30 Uhr, Kirchen-

chor. Fr.: 18 Uhr, Jungscharsport-

gruppe(MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche

(Tränkestr. 7): Woche: Di.: 15

Uhr,Frauenstunde(14-tägig).Mit.:

9 Uhr, Bibel und Breakfast (14-tä-

gig); 18.30 Uhr, Jungschar. Do.:

20 Uhr, Bibelstunde (Vereinshaus

Landeskirchl. Gemeinschaft). Fr.:

15Uhr,Seniorennachmittag (1.Fr.

im Mo.; Vereinshaus Landes-

kirchl. Gemeinschaft); 19 Uhr,

McFish-Jugendtreff. Kontakt: Tel.

02773/5115 oder michael.bo-

eckner@t-online.de.

Evg. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln

und Offdilln: Dillbrecht: So.,

08.07., 10.30 Uhr, Gottesdienst.

Fellerdilln: So., 08.07., 14 Uhr,

Gottesdienst. Offdilln: So.,

08.07.,9Uhr,Gottesdienst.

Woche: Sonntags: 10.30 Uhr Kin-

dergottesdienst. Dienstags: 9 Uhr

Gebetsstunde, 19.30 Uhr Chor.

Mittwochs: 9.30 Uhr Mini-Club (in

geraden Wochen), 14 Uhr Frauen-

kreis 50+ (14-tägig), 19.30 Uhr

Teenkreis (in ungeradenWochen).

Do.: 20 Uhr Bibelstunde. Freitags:

17.15Uhr,Jungschar.

Fellerdilln: Woche: So.: 10.30

Uhr, Kindergottesdienst. Mi.: 20

Uhr Bibelstunde. Fr.: 17.15 Uhr,

Jungschar.

Offdilln: Woche: Montags, 19.30

Uhr Chor. Di.: 20 Uhr Bibelstunde.

Mittwoch: 14Uhr Frauenkreis 50+

(14-tägig). Do.: 20 Uhr Junge Frau-

en(i.d.R.1.Do. imMonat).

Ev. Kirchengemeinde Langenau-

bach und Flammersbach: Sonn-

tags: 9.30 Uhr, Gottesdienst in

Langenaubach; 10.35 Uhr, Flam-

mersbach. Langenaubach, ev.

Kirche: Woche: Mo., #(Aus)Zeit

mit Gott ( jd. 1. Mo. im Monat im

Vereinshaus, jd. 3. Mo. im Monat

inderKirche).Di., 19.30Uhr, Frau-

entreff (jd. 3.); 19 Uhr, Frauen-

kreis/ Mütterkreis (jd. 1.). Mi., 20

Uhr, Projektchor. Do., 14.30 Uhr,

Frauenhilfe (jd. 2. Donnerstag),

Kreativ-Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19

Uhr).

Flammersbach, ev. Kirche: Mon-

tags: 18.30 Uhr, Bibelstunde (jd.

2. und 4.). Mittwochs: 15 Uhr,

Frauenkreis (jedenletzten)

Evg. Kirchengemeinde Ober- und

Niederroßbach/Weidelbach:

Oberroßbach: So. 08.07., 9.15

Uhr,Gottesdienst.

Niederroßbach: So., 08.07., 18

Uhr,Gottesdienst.

Weidelbach: So., 08.07., 10.30

Uhr,GottesdienstmitAbendmahl.

Wochenveranstaltungen: Ober-

roßbach,Mo:19Uhr (jeden1.Mo.

im Monat), Frauenkreis. Di: 19-21

Uhr, Jugendkreis.Weidelbach,ev.

Gemeindehaus: Mo: 17-18 Uhr,

Jungenjungschar CVJM (8-13 Jah-

re); 20 Uhr, 14-tägig, Posaunen-

chor; Di: 17-18.30 Uhr (14-tägig),

Mädchenjungschar CVJM; 19.30

Uhr,Bibelstunde.

WORT+GEIST Zentrum e.V., (Ro-

denbacher Str. 9): Sonntags: 10

Uhr,Gottesdienst.

Christliche Versammlung Ober-

roßbach(Inselstraße17):

Woche: jeden 1., 3. und 5. So. um

10.45 Uhr und jeden 2. So. um

14.30 Uhr Wortverkündigung. Mi.

20Uhr,Bibel-undGebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstr. 4): So.: 9.30, Gottes-

dienst.Mi.,20UhrGottesdienst.

Ev. Gemeinschaft und CVJM Lan-

genaubach:

Wochenveranstaltungen:

So.: 10.45 Uhr, Gottesdienst.

Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr, Jung-

schar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30

Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen

(jeden 1.Mo. imMonat). Mi.: 9.30

Uhr, Krabbelgruppe, Vereinshaus

Bachstraße

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hi-

ckenweg 34): Sonntags: 10 Uhr,

Gottesdienst. Woche: Mo., 17

Uhr, Jungschar. Dienstags: 18.30

Uhr, Jugendkreis. Mittwochs:

19.30 Uhr, Gebetszeit; 20 Uhr,

Treffpunkt Bibel. Do., 9.30 Uhr,

Krabbelmäuse;19Uhr,Teenkreis.

Evg.-Freik. Gemeinde Haiger

(Schillerstraße): So: 9.15 Uhr,

Mahlfeier; 10.30 Uhr, Gottes-

dienst. Woche: Mo.: 14 Uhr,

Deutschkurs; 19.30 Uhr, Junge

Erwachsene. Di.: 15.30 Uhr, Krü-

melkiste; 17 Uhr, Teenkreis. Mi.:

17 Uhr, Ameisenjungschar; 17

Uhr, Jungschar (14-tägig), 19.30

Uhr, Treffpunkt Gebet; 20 Uhr,

Treffpunkt Bibel. Do.: 15 Uhr, Se-

niorenkreis (1. Do. im Monat); 19

Uhr, Jugend. 20 Uhr, Männertreff,

(jd. 2.Do. imMonat), Begegnungs-

zeit für Frauen (jd.3.Do. imMonat,

19.30Uhr).

Freie ev. Gemeinde Dillbrecht,

Daalstr.10:Sonntags:10.30Uhr,

Gottesdienst; 19 bis 22 Uhr, Ju-

gendtreff (13-23-Jährige); 18 Uhr,

Abendgottesdienst „Zwischen

Torte und Tatort“ (1. So. Monat).

Do.: 19.30, Bibelgesprächs- und

Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln:

Sonntags:10Uhr,Gottesdienst.

Woche: Mittwochs: 14.30 Uhr,

Seniorenkreis (jd. 1. im Monat);

19.30 Uhr, Frauenkreaktivkreis

(jd. 2. imMonat). Fr.: 17Uhr, Jung-

schar.

Ev. Freik. Gem. Flammersbach:

Woche: Sonntags, 10 Uhr Gottes-

dienst/Abendmahlfeier - jeden 1.,

3. und 5. Sonntag mit Predigt. Di.,

20 Uhr Bibel- und Gebetsstunde.

Fr., 15 Uhr Kinderstunde; 18 Uhr

Mädchen und Jungenjungschar,

20UhrJugendstunde.

Evg.-Freik. Gemeinde (BrüderGe-

meinde) Haigerseelbach: Don-

nerstags: 20 Uhr, Bibel- und Ge-

betsstunde. Sonntags: 10 Uhr,

Mahlfeier und Kinderstunde; 11

Uhr, Gottesdienst. Dienstags (alle

14 Tage): 10-12 Uhr, Krümelkiste

(außer in den Ferien). Montags:

17.30 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr,

Jugendgruppe

Freie ev. Gemeinde Offdilln: So.:

9.30 Uhr, Gottesdienst. Woche:

Mo.: 9 Uhr, Frauen-Gebetskreis;

20Uhr, Jugendstunde.Dienstags:

18 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr,

Teenkreis. Mi.: 9 Uhr, Männer-Ge-

betskreis;20Uhr,Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:

So., 10 Uhr, Gottesdienst u. Kin-

der-Oase. jd. 2. Mo., 10 Uhr, Mut-

ter-Kind-Kreis. Mo., 18.30 Uhr,

Kickboxen. Di., 16 Uhr, Biblischer

Unterricht ab Mai; 17 Uhr, Jung-

schar; 20 Uhr, Bibel- und Gebets-

stunde. Mi., 16 Uhr, Hausaufga-

benbetreuung; 17 Uhr, Soccer 4

Teens. Do., 19 Uhr, Jugendkreis.

Fr., 14.30 Uhr, Seniorennachmit-

tag(2.Freitag).

Evg. Kirchengemeinde Sechshel-

den: Sonntags: 9.30 Uhr, Gottes-

dienst; an jedem letzten Sonntag

imMonatum14Uhr.Woche:Mon-

tags: 14.30 Uhr, Frauenhilfe im

DGH. Dienstags: 19.30 Uhr, Frau-

enhilfe, ev. Gemeindehaus. Mi.:

9.30Uhr, Spielkreis für Babys und

Eltern, ev. Gemeindehaus; 15.30

Uhr, Senioren-Männer-Kreis (2.

Mi. imMonat),ev.Gemeindehaus.

CVJM und Landeskirchliche Ge-

meinschaft Sechshelden: Sonn-

tags: 14 Uhr, Gemeinschaftsstun-

de, Vereinshaus Hofstraße; an je-

dem letztenSonntag imMonat, 14

Uhr, Gemeinschaftsgottesdienst,

Kirche.

Wochenveranstaltung: Mitt-

wochs: 20 Uhr, Gebetsstunde,

Vereinshaus Hofstraße. Kinder

und Jugend: Dienstags: 17-18.30

Uhr, Jungschar imCVJM (9-13 Jah-

re), Vereinshaus. Mittwochs: 18-

19.30 Uhr, Teentreff (14-16 Jah-

re), ev. Gemeindehaus. Donners-

tags: 17-18.30 Uhr, Jungschar im

CVJM (6-9 Jahre), Vereinshaus;

19-21 Uhr, Jugendkreis im CVJM

(ab 17 Jahre), Vereinshaus. Frei-

tags: 15.30-17 Uhr, Jungschar-

sport (9-14 Jahre), Willi-Thiel-

mann-Halle; 19.30-23 Uhr, CVJM-

Sport (ab 14), Willi-Thielmann-Hal-

le.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:

Sonntags: 10.30 Uhr, Gottes-

dienst. Wochenveranstaltungen:

Montags: 20 Uhr, Gemischter

Chor. Do.: 20 Uhr, Gebetsstunde.

Freitags:19.30,Jugendstunde.

Christliche Gemeinde Steinbach

(AmStollen13b):Sonntags:9.45

Uhr, Offenes Singen und Mahlfei-

er, parallel Sonntagschule; 10.45

Uhr, Predigt (jd. 2. und 4. So. im

Monat). Woche: Mo.: 19 Uhr,

Frauentreffen (jd. 2. Mo. im Mo-

nat). Mi.: 20 Uhr, Bibel- und Ge-

betsstunde. Do.: 19 Uhr, Jugend-

stunde.

Freie ev. Gemeinde Weidelbach:

So:10Uhr,Gottesdienst.

Woche: Mo: 20 Uhr, Frauenkreis

(jd. 1. Mo. im Monat). Di: 18.30

Uhr, Teenkreis. Do: 9.30 Uhr,

Krabbelgruppe; 20 Uhr, Gebets-

stunde.

Die Freie evangelische Gemeinde in Steinbach. (Foto: Triesch/Stadt Haiger)

ä RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG

Tel. 02773/8110

ä STADTWERKE Tel. 02773/811 811

ä FRIEDHOF

Anmeldungen von Bestattungen:

Samstag 17 – 18 Uhr, Sonn- und Feiertage 11 – 12 Uhr,

Tel. 0176/10811 794.

Notdienste

Apotheken am 05.07.

Westerwald-Apotheke, Herborn, Westerwaldstr. 8, Tel.

02772/53824. Oranien-Apotheke, Dietzhölztal-Ewers-

bach, Hauptstr. 82, Tel. 02774/2391 und 2096.

Apotheken am 06.07.

Amts-Apotheke, Dillenburg, Wilhelmsplatz 14, Tel.

02771/7055. Schloss-Apotheke, Driedorf, Schlossstr. 1,

Tel. 02775/234.

Apotheken am 07.07.

Bären-Apotheke, Herborn, Bahnhofstr. 8, Tel.

02772/2322. Sonnen-Apotheke, Haiger, Marktplatz 1, Tel.

02773/912244.

Apotheken am 08.07.

Liebig-Apotheke, Dillenburg, Hindenburgstr. 15, Tel.

02771/23230. ApothekeBicken,Mittenaar-Bicken, Haupt-

str. 23, Tel. 02772/65000.

Apotheken am 09.07.

Schloss-Apotheke, Dillenburg, Marktstr. 9, Tel.

02771/5813. Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Rathausstr.

11, Tel. 02777/7634.

Apotheken am 10.07.

Schelde-Apotheke, Niederscheld, Hauptstr. 22, Tel.

02771/5778. Glocken-Apotheke, Sinn, Bahnhofstr. 3, Tel.

02772/51441.

Apotheken am 11.07.

Apotheke am Postamt, Dillenburg, Poststr. 5, Tel.

02771/5513. Ulmtal-Apotheke, Greifenstein-Beilstein,

Schlossstr. 9, Tel. 02779/1366.

Notdienste am 07. und 08. Juli

Notrufnummern: (Nachtdienst ist Notdienst)

ä ÄRZTE

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel:

Tel. 116 117

Ärztlicher Notdienst Dillenburg, Rotebergstraße 2, 35683

Dillenburg, Tel. 116117

Mittwoch und Freitag: 14.00 – 22.00 Uhr

Wochenenden, Feiertage und Brückentage: 7.00 – 22.00

Uhr. Voranmeldung erbeten unter Tel. 116 117 (ärztliche

Dispositionszentrale Kassel)

ä BUNDESWEHR

Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-

zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allge-

mein: Tel. 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt:

Tel. 02664/503-4114

ä ZAHNÄRZTE

Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die

Rufnummer 01805/607011 zu erfragen.

Sprechstunden an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von

10 – 11 Uhr und von 17 – 18 Uhr.

ä AUGENÄRZTE

Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale

der Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universi-

täts-Augenklinik Gießen, Friedrichstr. 18,

Tel. 0641/98546444.

ä TIERÄRZTE

Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu

erfragen. Nur für Haiger: JoachimWeber, prakt. Tierarzt,

Hickenweg 5, Haiger, Tel. 02773/1680.

Bereitschaftsdienst Tierärztlicher Notdienst für Pferde:

Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,

35756 Bellersdorf, Telefon: 06444/921133.

ä KRANKENHÄUSER

Die Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind von

Montag bis Sonntag, von 10 – 12 Uhr und von 14 – 19 Uhr.

Geburtsklinik der Dill-Kliniken, Dillenburg, 10 – 12 Uhr und

14 – 17 Uhr, Väter bis 19 Uhr.

ä GIFTNOTRUF: Tel. 06131/19240

ä POLIZEI: 02771/907-0

ä NOTRUFNUMMER: 110

ä FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST: Tel. 112

ä RUFBEREITSCHAFT FORSTAMT

Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die

Rufnummer 02772/47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.
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Das HaiWi-Kulturprogramm

Angebote in Haiger

Freitag, 21. September 2018, 20 Uhr: Konzert „Jost 'n'

Wächter“, Kulturkapelle Langenaubach

Samstag, 20. Oktober 2018, 20 Uhr: „Onkel Toms Hüt-

te“, Schauspiel mit Musik, mit RonWilliams u.a.

1. bis 4. November:Kunst in der Stadt „DieWelt ist bunt“

(Stadthalle Haiger)

Samstag, 10. November 2018, 20 Uhr: „ABBA macht

glücklich“, Konzert mit Carolin Fortenbacher und Band

Freitag, 16. November 2018, 20 Uhr: Konzert Geige, Gi-

tarre und Gesang mit Jördis Tielsch und Peter Schneider,

Kulturkapelle Langenaubach

Samstag, 26. Januar 2019, 20 Uhr: „Bella Figura“, Be-

ziehungskomödie von Yasmina Reza, mit Doris Kunstmann

u.a.

Mittwoch, 20. Februar 2019, 20 Uhr: „Indien - eine

Schnitzeljagd durch die deutsche Provinz“; Bissige Komö-

die mit Musik

Donnerstag, 21. März 2019, 20 Uhr: „A Tribute to the

Blues Brothers“, Musical in einer Inszenierung von Ingmar

Otto

Sonntag, 14. April 2019, 20 Uhr: „Terror“, Gerichts-

Thriller von Ferdinand von Schirach

Abonnementpreise: 93 bzw. 70 Euro; Einzelveranstal-

tungen: 14 bzw. 18 Euro

Kontakt: Kulturamt, Tel. 02773/811-150; E-Mail

kulturamt@haiger.de; weitere Infos: www.haiger.de

Angebote inWilnsdorf (Aula)

Samstag, 29. September 2018, 20 Uhr: „Schmetterlin-

ge sind frei“, Komödie mit Manon Straché, Joanna Sem-

melrogge u.a.

Freitag, 19. Oktober 2018, 20 Uhr: „Dinner für Spin-

ner“, Komödie mit Tom Gerhardt u.a.

Freitag, 7. Dezember 2018, 20 Uhr: „Die Katze lässt

das Mausen nicht“, Lustspiel mit dem Ensemble des

Ohnsorg-Theaters

Samstag, 9. Februar 2019, 20 Uhr: „Noch einmal ver-

liebt“, Romantische Komödie mit Christian Wolff und Gila

von Weitershausen

Sonntag, 5. Mai 2019, 20 Uhr: „Aufguss“, Wellness-

Komödie mit Hugo Egon Balder und Jeanette Biedermann

Freitag, 21. Juni 2019, 19.30 Uhr (Forum): Konzert mit

der Philharmonie Südwestfalen

Abonnementpreise: 76 bzw. 66 Euro; Einzeltickets: 16

bzw. 18 Euro

Kontakt: GemeindeWilnsdorf, Tel. 02739/802-234

Stars auf der Bühne erleben
HaiWi-Kulturprogramm bietet wieder zahlreiche Höhepunkte mit bekannten Künstlern

Ron Williams, Hugo-Egon

Balder, Tom Gerhardt, Carolin

Fortenbacher, Doris Kunst-

mann oder Christian Wolff –

beim HaiWi-Theaterprogramm

geben sich in der Saison

2018/2019 die Stars die Klin-

ke in die Hand. Das kulturbe-

geisterte Publikum der Regi-

on darf aus zahlreichen Top-

Veranstaltungen in Haiger und

Wilnsdorf wählen.

Wilnsdorfs Bürgermeisterin

Christa Schuppler und Haigers

Rathaus-Chef Mario Schramm

stellten jetzt gemeinsam mit

den Organisatoren Michaela

Diezemann (Wilnsdorf) und An-

dreas Rompf (Kulturamt Hai-

ger) das äußerst abwechs-

lungsreiche Programm vor. Ma-

rio Schramm zeigte sich er-

freut, „dass wir wieder eine so

bunte Mischung vorlegen kön-

nen“. Er hoffe, dass die seit

über zehn Jahren laufende her-

vorragende Zusammenarbeit

mit Wilnsdorf fortgeführt wer-

den könne.

Noch nicht klar sei, ob durch

Sanierungsmaßnahmen der

Haigerer Stadthalle eventuell

für die Spielzeit 2019/2020 al-

ternative Spielorte gesucht

werden müssten. Das Thema

Stadthalle werde in der Ver-

waltung und den politischen

Gremien weiter diskutiert.

Die seit über zehn Jahren
laufende hervorragende
Zusammenarbeit mit Wilnsdorf
soll fortgeführt werden

Christa Schuppler erinnerte

an das 40-jährige Theaterjubi-

läum der Kommune. „Es ist ei-

ne enorme Leistung für eine

21.000-Einwohner-Gemeinde,

ein derart buntes Kulturpro-

gramm anzubieten“, sagte die

Rathaus-Chefin und blickte auf

die Anfänge im „Kulturkreis um

die Wasserscheide“ zurück.

Das erste Stück sei „Das Lied

der Taube“ mit Peer Schmidt

gewesen – anschließend habe

man in 220 Veranstaltungen

ein Staraufgebot mit Ellen

Schwiers, Brigitte Mira, Elke

Sommer, Uschi Glas, Heidi Ka-

bel, Götz George oder Horst

Jansson und Willi Millowitsch

in Wilnsdorf begrüßen dürfen.

Seit 2007/2008 ist Wilns-

dorf kulturell mit Haiger ge-

meinsam unterwegs. Das ist

ein Erfolgsrezept, das hoffent-

lich noch lange funktioniert.Wir

helfen uns und nehmen uns

nichtsweg“,sagtedieRathaus-

Chefin. In der Spielzeit

2018/2019 wurde die Grund-

struktur nicht verändert, die

fünf Theaterveranstaltungen

kommen hauptsächlich aus

demBereich Komödie. Gila von

Weitershausen, Tom Gerhardt

und Hugo Egon Balder zählen

zu den bekanntesten Darstel-

lern.

Andreas Rompf schilderte

das Haigerer Programm, des-

sen Schwerpunkt in der neuen

„Saison“ auf der Musik liegt.

In der Stadthalle sind größere

Aufführungen geplant, kleinere

Konzerte finden in der Kultur-

kapelle in Langenaubach statt.

Die Reihe ist sehr gut angelau-

fen. „In Künstlerkreisen hat sie

bereits einen guten Ruf“, freut

sich Rompf. Im Herbst gastie-

ren Jördis Tielsch und Peter

Schneider (16. November) so-

wie das Duo „Jost 'n' Wächter“

(21. September).

Auch die Lesungen in der
Bücherei und die Konzerte
in der Kulturkapelle
kommen sehr gut an

Ebenfalls hervorragend kom-

men die Lesungen in der Stadt-

bücherei an, die im Auftrag der

Stadt seit 2010 von der Le-

benshilfe Dillenburg betrieben

wird. Die Veranstaltungen, zu

denen manchmal auch eine

Weinprobe gehört, sind ohne

große Werbung immer sehr

schnell ausverkauft.

Fast alle Theaterstücke der

vergangenen „Saison“ waren

ausverkauft. Ein Zeichen, dass

die Programmauswahl den Ge-

schmack des Publikums trifft.

Gleich das erste Theaterstück

der neuen Spielzeit am 20. Ok-

tober ist ein echter Höhe-

punkt. In dem musikalischen

Schauspiel „Onkel Toms Hüt-

te“ spielt Ron Williams die

Hauptrolle. Carolin Fortenba-

cher, die einst die „Mamma-

Mia“-Hauptrolle in Hamburg

sang, kommt mit „ABBA macht

glücklich“ in die Stadthalle. Die

Powerfrau begeisterte 2017

Jahren an der Seite von Nik

Breidenbach.

WeitereHöhepunkte sinddie

Beziehungskomödie „Bella Fi-

gura“ (26. Januar 2019) mit

DorisKunstmann,derAbend„A

Tribute to the Blues Brothers“

(21. März 2019) sowie „Ter-

ror“ von Ferdinand von Schi-

rach (14. April 2019). In die-

sem Stück werden die Besu-

cher zu Gerichtsschöffen und

entscheiden, wie mit einem

Kampfjetpiloten umzugehen

ist, der ein Passagierflugzeug

abgeschossen hat, das von

Terroristen in ein ausverkauf-

tes Stadion gelenkt werden

sollte.

Alle zwei Jahre eine gelun-

gene Plattform für Künstler,

sich und ihre Werke vorzustel-

len, bildet die Aktion „Kunst in

der Stadt“ (22. - 25. 4. No-

vember). 45 Aussteller aus un-

terschiedlichen Sparten zei-

gen in der Stadthalle ihre Wer-

ke. Dabei sind auch viele

Künstler aus dem benachbar-

ten Nordrhein-Westfalen. Das

Sonderthema lautet „Die Welt

ist bunt“.

Der Kulturkalender mit dem

Programm liegt ab jetzt in den

Rathäusern und anderen öf-

fentlichen Einrichtungen aus.

Eintrittskarten für die Veran-

staltungen der Stadt Haiger

sind ab sofort erhältlich. (öah)

Präsentierten das HaiWi-Kulturprogramm für die nächste Spielzeit (v.l.): Andreas Rompf, Michaela Diezemann, Christa Schuppler und Mario
Schramm. (Foto: Stadt Haiger)

Ron Williams spielt die Hauptrolle in demMusical „Onkel Toms Hütte“. (Foto: Dominik Müller/Veranstalter)

Doris Kunstmann ist in „Bella Fi-
gura“ in Haiger zu sehen.

(Foto: J. Hiltmann/Veranstalter)

Wenn in der Stadthalle an die legendären Blues Brothers erinnert wird, geht mächtig die Post ab. (Foto: Philipp Mönckert/Veranstalter) Beim Thriller „Terror“ wird das Publikum zur Jury. (Foto: Dietrich Dettmann/Veranstalter)

Dass ABBA glücklich macht, will Carolin Fortenbacher mit ihrer Band be-
weisen. (Foto: Thomas Leidig/Veranstalter)
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Busfahrplan Altstadtfest

Ferienpass startet toll
Erste Veranstaltungen laufen hervorragend - Viel Spaß im Zoo und auf dem Rad

Zehn Kinder beteiligten sich an der Radtour nach Langenaubach, die von Jörg Reck (links im Bild) geleitet wurde. Der ehrenamtliche Radbeauftragte
der Stadt Haiger und Tourenführer des Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs (ADFC) erklärte den neun Jungen und einem Mädchen zunächst, wie
man sich beim Radeln in der Gruppe verhält und wie sie auf Zeichen des Vorausfahrenden zu reagieren haben. Selbstverständlich waren alle mit ei-
nem Helm ausgestattet. Nach den Instruktionen ging es - begleitet von Oliver Thielmann (Stadtverwaltung) - über den Radweg nach Langenaubach
und dort zum „Rabenscheider Tunnel“. Von dort aus führte der Weg bergan zur Langenaubacher Blockhütte und über die alte Rheinstraße zum Hai-
gerer Steinbruch. Nach etwa 17 Kilometern anstrengender Tour kehrten die Teilnehmer müde, aber stolz auf ihre Leistung an den Haigerer Markt-
platz zurück. „Das hat richtig Spaß gemacht“, berichtete ein Radsportler. Jörg Reck zeigte sich von der Gruppe begeistert: „Wir haben selten eine der-
art disziplinierte Gruppe gehabt, das hat wunderbar geklappt.“ (öah/Foto: Stadt Haiger)

26 Kinder aus Ehringshausen und Haiger beteiligten sich am Ausflug in den Opel-Zoo und hatten jede Menge Spaß. Bei tollem Wetter nutzten sie
zum Beispiel die Gelegenheit zum Kamelreiten oder tobten sich auf dem großen Spielplatz aus. Die zahlreichen unterschiedlichen Tiere wie Erd-
männchen, Luchse, Elefanten, Giraffen, Zebra oder Pinguine kamen blendend an. Natürlich gab es auch ein leckeres Eis. Bester Laune trat die Grup-
pe wieder den Heimweg an. (Foto: Steinbrecher)

Eine völlig neue Erfahrung machten die Ferienpasskinder aus Haiger und Ehringshausen: Beim Schwarzlicht-Indoor-Minigolf hatten 28 Mädchen
und Jungen jede Menge Spaß. Die 18 Bahnen waren in diverse Themen unterteilt worden, die von Nintendo über Star Wars und die Superhelden bis
nach Hollywood reichten. In Vierergruppenwurde 90Minuten lang gespielt, danach gab es Pizza zur Stärkung. ZumAbschluss gab es noch Billiard-Mi-
nigolf über 18 Bahnen. (Foto: Steinbrecher)

Sportabzeichenabnahme am 7. Juli auf dem „Haarwasen“

Auch in diesem Sommer besteht wieder die Möglichkeit, sich auf dem Haigerer Haarwasen die

Disziplinen für das „Deutsche Sportabzeichen“ abnehmen zu lassen. „Wir hoffen, dass zahlrei-

che Sportler auf den Haarwasen kommen, um die Lauf-, Spring- und Wurfdisziplinen durchzufüh-

ren“, erklärt der Turnverein. Ganz besonders freuen sich die Turner auf Familien, die das Fami-

liensportabzeichen erwerben wollen. Die Sportabzeichenabnahme findet am Samstag (7. Juli ab

9.30 Uhr) auf dem „Haarwasen“ statt. Die weiteren Termine und nähere Informationen gibt es

auf der Homepage des TV Haiger unter www.tv-haiger.de oder bei Sabine Schneider unter der Te-

lefonnummer 02773/71884. (tvh)

Bürgermeister auf der „Kalteiche“
Mario Schramm spricht mit den Bürgern

Bürgermeister Mario

Schramm besucht den zum

Stadtteil Allendorf gehören-

den Wohnplatz auf der „Kalt-

eiche“.

Der Rathaus-Chef steht am

Donnerstag (12. Juli, 15 Uhr)

für Fragen und Anregungen so-

wie verschiedene Problemstel-

len, die den Wohnplatz betref-

fen, zur Verfügung. Treffpunkt

ist vor der Gaststätte Wagner.

„Gemeinsammöchte ich mit

den dort ansässigen Bürgern

nach Lösungen suchen“, er-

klärte Schramm im Vorfeld. Al-

le Bürgerinnen und Bürger, die

an diesem Termin verhindert

sind, können ihre konkreten

Fragen, Anregungen und Mei-

nungen an Bürgermeister Ma-

rio Schramm (Marktplatz 7,

35708 Haiger, Tel: 02773/

811-602) oder per Mail an ma-

rio.schramm@haiger.de rich-

ten. (öah)

Haigerseelbacher Vereinsgemeinschaft bedauert
den „Missbrauch des Ortswappens“

Mit Bedauern haben die Hai-

gerseelbacher Ortsvereine auf

eine Feier auf einem Privat-

grundstück in Haigerseelbach

reagiert. Dort hatte am 23. Ju-

ni eine Partei ihr Sommerfest

veranstaltet, die laut Bundes-

verfassungsgericht „ein auf die

Beseitigung der bestehenden

freiheitlich demokratischen

Grundordnung gerichtetes po-

litisches Konzept“ verfolgt.

Im Rahmen dieser Veran-

staltung wurde das Haigerseel-

bacher Ortswap-

pen in Verbin-

dung mit dem

Parteilogo ge-

zeigt. „Von die-

sem Missbrauch

ihresWappens in

Zusammenhang

mit dem Parteilo-

go distanziert

sich die Vereinsgemein-

schaft“, erklärten Gregor

Schmidt (MGV „Concordia“)

und Armin Bohn (Freiwillige

Feuerwehr) im Na-

men der Vereine. Die

Haigerseelbacher

Vereinsgemein-

schaft legt Wert auf

die Feststellung,

dass sie nichts mit

rechtsextremisti-

schen und neonazis-

tischenTendenzenzu

tun hat. „Im Gegenteil: Unser

Dorf ist als weltoffen und 'bunt'

bekannt“, erklärten Schmidt

und Bohn. (hgs)

Polizei sucht nach Parkplatzrempler Zeugen

Zeugengesucht!Am23.Juni (Samstag) zwischen10und12UhrbeschädigteeinUnbekannterei-

nenaufdemHaigererObi-ParkplatzabgestelltengrauenOpelVectra.VermutlichbeimEin-oderAus-

parken erwischte derUnbekannte die hintereStoßstange und ließ einenSchaden von rund800Eu-

ro zurück. Die Polizei sucht Zeugen des Vorfalls, die gebeten werden, sich unter der Rufnummer

02771/9070 auf der Wache in Dillenburg zu melden. (pol)

Rehabilitationssport „Orthopädie“ beim TV Haiger

AmDienstag,24. Juli, undamDienstag,31. Juli, findet jeweilsnureinRehakurs„Orthopädie“ von10.15bis11.15Uhr imGlä-

sersaal der Stadthalle Haiger statt. Das hat der Turnverein Haiger mitgeteilt. An den anderen Dienstagen in den Ferien finden -

wie gewohnt - beide Kurse statt. Bei Rückfragen hilft Sabine Schneider unter der Rufnummer 02773/71884.
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Öffentliche Bekanntmachung

Bauleitplanung der Stadt Haiger

Bebauungsplan „Bestattungswald Donsbacher Höhe“,

Gemarkung Haiger

hier: a) Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

gem. § 2 (1) BauGB

b) Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB

Zu a)

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger hat in

ihrer Sitzung am 13.06.2018 den Aufstellungsbeschluss

für den Bebauungsplan „Bestattungswald Donsbacher Hö-

he“, Gemarkung Haiger gefasst.

Nachfolgende Abbildung zeigt den Geltungsbereich:

Zu b)

Der Magistrat der Stadt Haiger hat in seiner Sitzung am

02.07.2018 die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1)

BauGB für den Bebauungsplan „Bestattungswald Donsba-

cher Höhe“, Gemarkung Haiger angeordnet.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Bestattungs-

wald Donsbacher Höhe“, Gemarkung Haiger hat eine Grö-

ße von ca. 1,2 ha und beinhaltet das Flurstück 5/4 tlw.

(Wald), Flur 56, Gemarkung Haiger.

Ziel und Zweck der Planung ist es, auf der städtischenWald-

fläche„DonsbacherHöhe“ (anderKreisstraßeHaiger-Dons-

bach) eineFläche fürWaldmit der Zweckbestimmung„Fried-

hof“ (Bestattungswald) auszuweisen. Diese Ausweisung ist

aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB er-

folgt in der Zeit vonMontag, dem 09.07.2018 bis Freitag,

dem 10.08.2018 während der Dienststunden

Montag bis Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Donnerstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

im Rathaus in 35708 Haiger, Marktplatz 7, IV. OG, Zimmer

4.03 (FD III.1).

Während dieses Zeitraumes hat die Öffentlichkeit Gele-

genheit zur Äußerung und Erörterung auch im Hinblick auf

den erforderlichen Umfang und Detailierungsgrad der Um-

weltprüfung nach § 2 (4) BauGB.

Die Öffentlichkeit kann sich informieren und durch Wün-

sche und Anregungen die Planung beeinflussen. Stellung-

nahmen können innerhalb des genannten Zeitraumes

schriftlich beim Magistrat der Stadt Haiger, Marktplatz 7,

35708 Haiger oder mündlich zur Niederschrift in Zimmer

4.07 (FD III.1) vorgebracht werden.

Haiger, den 05. Juli 2018

DerMagistrat der Stadt Haiger

Schramm, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Bauleitplanung der Stadt Haiger

Bebauungsplan „Am Grünberg“, Gemarkung Offdilln im

Verfahren gem. § 13b BauGB

hier: a) Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

gem. § 2 (1) BauGB

b) Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (2) BauGB

Zu a) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger hat in ih-

rer Sitzung am 13.06.2018 den Aufstellungsbeschluss für den Be-

bauungsplan „Am Grünberg“, Gemarkung Offdilln gefasst.

Nachfolgende Abbildung zeigt den Geltungsbereich:

Zu b)

DerMagistratderStadtHaigerhat inseinerSitzungam02.07.2018

die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (2) BauGB für den Be-

bauungsplan „Am Grünberg“, Gemarkung Offdilln angeordnet.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes beinhaltet die Flurstü-

cke 22 u. 23 sowie 119/2 tlw. (Weg) in der Flur 18, Gemarkung Off-

dilln und hat eine Größe von ca. 2.400m².

Ziel und Zweck der Planung ist es, am südwestlichen Ortsrand des

Stadtteiles Offdilln allgemeines Wohngebiet auszuweisen. Diese

Ausweisung ist aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.

Der Bebauungsplan „AmGrünberg“, Gemarkung Offdilln wird im be-

schleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung

nach § 2 (4) BauGB durchgeführt.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (2) BauGB erfolgt in der

Zeit vonMontag, dem 09.07.2018 bis Freitag, dem 10.08.2018

während der Dienststunden

Montag bis Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Donnerstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

im Rathaus in 35708 Haiger, Marktplatz 7, IV. OG, Zimmer 4.03

(FD III.1).

DieÖffentlichkeit kannsich informierenunddurchWünscheundAn-

regungen die Planung beeinflussen. Stellungnahmen können in-

nerhalb des genannten Zeitraumes schriftlich beim Magistrat der

Stadt Haiger, Marktplatz 7, 35708 Haiger oder mündlich zur Nie-

derschrift in Zimmer 4.07 (FD III.1) vorgebracht werden. Stellung-

nahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei der

Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Die Einsicht in die Unterlagen kann auch außerhalb dieser Be-

suchszeiten nach vorheriger Terminvereinbarung erfolgen.

Diese Bekanntmachung und die Unterlagen der öffentlichen Aus-

legung können auch auf der Internetseite der Stadt Haiger unter

https://www.haiger.de/rathaus-politik/amtliche-bekanntma-

chungen/eingesehen bzw. im pdf-Format heruntergeladen werden.

Haiger, den 05. Juli 2018

DerMagistrat der Stadt Haiger

Schramm, Bürgermeister

Neue Integrationslotsen
Projekt der AWO Lahn-Dill - Hilfe bei der Eingliederung

Einenwertvollen Beitrag zur

Eingliederung geflüchteter

Menschen in die Gesell-

schaft, in der sie fortan leben

möchten, erhofft sich der

AWO-Kreisverband Lahn-Dill

von einem „Integrationslot-

senprojekt“, das Anfang Sep-

tember im Herborner Mehrge-

nerationenhaus startet.

Die so genannten „I-Lotsen“

erhalten im Familienzentrum

der Arbeiterwohlfahrt zunächst

eine 36 Stunden umfassende

„Basisqualifizierung“ und wer-

den dann bei Bedarf bei der Un-

terstützung von Menschen mit

Flucht- und Migrationshinter-

grund eingesetzt.

Integrationslotsen können

ihren Schützlingen beim Be-

such von Behörden und Ärzten,

bei Kontakten mit dem Job-

Center oder der Agentur für Ar-

beit oder auch bei der Begeg-

nung mit zukünftigen Arbeitge-

bern oder Vermietern zur Seite

stehen. Für die Teilnahme an

der Ausbildung bzw. Basisqua-

lifizierung in Frage kommen Mi-

granten und Menschen mit

Fluchthintergrund, die über gu-

te Deutsch-Kenntnisse verfü-

gen, Absolventen von Sprach-

und Integrationskursen, „Sport

Coaches“, die sich weiterbil-

den möchten, sowie ehrenamt-

liche Patinnen und Paten Ge-

flüchteter.

Adressaten des Integrati-

onslotsenprojekts sind auch

Engagierte aus den Flüchtlings-

hilfenetzwerken. Der Tätig-

keitsbereich ist vor allem der

nördliche Teil des Lahn-Dill-

Kreises. Das Projekt wird vom

Lahn-Dill-Kreis und der Stadt

Herborn ideell unterstützt.

Die Ausbildung der Integra-

tionslotsen erfolgt aller Vor-

aussicht nach in neun Modu-

len mit jeweils vier Unterrichts-

einheiten. Gegenstand der

Qualifizierung sind unter ande-

rem die Bereiche „Brücken der

Integration“ (Sprache, Beruf,

Wohnen) und „Gesetzlicher

Rahmen“ (Integration und Mi-

gration).

Ferner geht es im Rahmen

der Schulung im Mehrgenera-

tionenhaus um das Führen von

Beratungsgesprächen, den

Umgang mit Nähe und Distanz

sowie um das Rollenverständ-

nis und die Aufgaben der Inte-

grationslotsen generell. Die

Teilnahme an der Basisqualifi-

zierung ist kostenlos.

Anmeldungen sind bis 20.

Juli schriftlich beim AWO-

Mehrgenerationenhaus, Koor-

dinator Joachim Spahn, E-Mail

j.spahn@awo-lahn-dill.de,

Walkmühlenweg 5, 35745Her-

born möglich.

Ab 23. Juli (Montag) können

sich Interessierte auch telefo-

nisch (Tel. 02772/959616)

oder persönlich im Büro des

Koordinators im Mehrgenera-

tionenhaus anmelden und nä-

here Auskünfte erhalten. (spa)

Sehr gut besuchtes Gemeindefest
Randvoll besetzt war die Flammersbacher Kirche beim großen

Gemeindefest. Zum Programm gehörten Lieder des kürzlich ge-

gründeten Projektchors „Praising Voices“ (Foto) unter der Lei-

tung von Steffie Kropf. Pfarrerin Tanja Konter predigte zu Versen

aus dem Hebräerbrief, während die neuen Konfirmanden das

Thema des Tages „Gastfreundschaft“ mit passenden Beiträgen

begleiteten. Julia Kaiser begleitete die Kirchengemeinde auf der

Querflöte beim gemeinsamen Singen. Zum Ausklang des Got-

tesdienstes geleitete der Projektchor die Kirchenbesucher mu-

sikalisch zum großen Sommerfest unter freiem Himmel. Dort

gab es Gegrilltes, Salate, Desserts und später auch Kuchen und

Kaffee. Dazu gab es eine Vielzahl von Mitmach-Aktionen wie Kin-

derschminken, Glitzertatoos, Fußballturnier und eine Slackline.

Später konnte dasWM-Spiel Deutschlands gegen Schweden auf

einer Großleinwand in der Kirche verfolgt werden.

(lom/Foto: Volker Lommel)

Straßensperrung in Sechshelden
Wohnhaus und Scheune werden abgerissen

Die Sechsheldener Straße

muss ab dem 9. Juli (Montag)

teilweise oder komplett ge-

sperrt werden.

Das hat die Straßenver-

kehrsbehörde der Stadt Haiger

mitgeteilt. Grund ist der Abriss

eines Wohnhauses und einer

Scheune in der Sechsheldener

Straße 13.

DiebeidenGebäudesindseit

einiger Zeit im Besitz der Stadt

Haiger. Sie werden nun abge-

rissen, um anschließend die

Verkehrssituation in dieser

Engstelle verbessern zu kön-

nen. Vom 9. bis zum 17. Juli

ist eine halbseitige Sperrung

vorgesehen. Vom 18. Juli bis

zum 3. August muss die Orts-

durchfahrt an der Abrissstelle

dann voll für den Verkehr ge-

sperrt werden. (öah)

Haigerer Hallenbad geschlossen

Das Hallenbad in Haiger ist wegen Wartungs- und Renovie-

rungsarbeiten bis zum 28. Juli (Samstag) geschlossen. Das hat

die Stadtverwaltung mitgeteilt. (öah)

Altenpflegelehrgang ändert sich

In diesem Jahr können sich Menschen mit Berufserfahrung in

der Pflege letztmalig um eine Stelle im verkürzten Altenpflege-

lehrgang an der Altenpflegeschule des Kreises bewerben. Ab

2020 wird die Ausbildung (zwei Jahre) durch die generalistische

Pflegeausbildung ersetzt. Die letzte verkürzte Ausbildung an der

Altenpflegeschule startet im Oktober. Interessierte können sich

bis kurz vor Start der Ausbildung bewerben. Das Angebot richtet

sich speziell anMenschenmit Berufserfahrung. Infos zudenAus-

bildungsmöglichkeiten gibt es unter www.altenpflegeschu-

le.lahn-dill-kreis.de oder telefonisch unter 06441/407-8410.

Diese Scheune und das Wohnhaus in der Sechsheldener Straße sollen abgerissen werden. (Foto: Stadt Haiger)

DFB-Pokaltickets
werden ab

Montag verkauft

Am Sonntag, dem 19. Au-

gust 2018, gibt der TSV Stein-

bach Haiger ab 15.30 Uhr ge-

gen den Bundesligisten FC

Augsburg sein Debüt im DFB-

Pokal.

Das Spiel findet im SIBRE-

Sportzentrum Haarwasen in

Haiger statt.

Der Vorverkauf für dieses

Spiel startet am Montag (9. Ju-

li) um 10 Uhr.

Die Eintrittskarten für das

Spiel gegen den Bundesligis-

ten sind in der Geschäftsstelle

und im Online-Shop des TSV

Steinbach Haiger auf der Inter-

netseite www.tsv-steinbach.de

sowie bei der VVK-Stelle Flie-

sen Triesch in Haiger erhält-

lich.

Die Preise betragen zwi-

schen 13 und 29 Euro - natür-

lich gibt es auch Tickets zu er-

mäßigten Preisen.

Eintrittskarten gibt es unter

anderem auch an folgenden

Stellen: Wetzlarer Verkehrsbe-

triebe GmbH, Wetzlar; Wetzla-

rer Neue Zeitung, Wetzlar; Dill-

Zeitung, Dillenburg; Musicbox

Dillenburg; Herborner Tage-

blatt, Herborn; Reisebüro Her-

born; Stadtmarketing Herborn;

Siegerlandhalle, Siegen; Sie-

gener Zeitung, Siegen.
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Durchstarten in der Jugendarbeit
Der Lahn-Dill-Kreis bildet in 2018 wieder Jugendleiter aus

Im Lahn-Dill-Kreis können

sich Menschen, die mit Ju-

gendlichenarbeiten,wieder zu

Jugendleitern ausbilden las-

sen und die JuLeiCa (Jugend-

leitercard) erwerben. Mitma-

chen kann jeder, der zum Bei-

spiel Jugendseminare be-

treut, sich in Gruppen enga-

giert, in Jugendzentren tätig

ist oder als Betreuer auf Feri-

enfreizeiten unterwegs ist.

Die Jugendleiter-Ausbildung

findetmodular,also inFormvon

Tagesveranstaltungen statt.

So werden zuerst zwei Basis-

module durchlaufen, in denen

pädagogische Themen und

psychologische Zusammen-

hänge thematisiert werden.

Die weiterführenden Aufbau-

module gliedern sich in die The-

men„Konfliktbewältigung“und

„Planung und Organisation von

Freizeiten“. Hierbei wird ver-

mittelt, wie Konflikte erkannt

und gelöst, bestenfalls aber

von vornherein vermieden wer-

den können. Im zweiten Auf-

baumodul werden Freizeiten

sogar im Rahmen eines pra-

xisnahen Szenarios rundum

durchgeplant, um einen hohen

Lerneffekt zu erzielen.

Um die JuLeiCa zu erhalten,

müssen noch ein Tagessemi-

nar oder zwei Abendseminare

(im Umfang von acht Zeitstun-

den) aus den Wahlmodulen be-

sucht werden, um die gefor-

derten 40 Stunden zu errei-

chen.

Termine undModule

Modul 1: 22.09. (Basismo-

dul) Grundlagen der Pädagogik

und Psychologie

Modul 2: 23.09. (Basismo-

dul) Rechtsgrundlagen, Auf-

sichtspflicht, Kinderschutz/

Kindeswohlgefährdungen

Modul 3: 24.11. (Aufbaumo-

dul) Konfliktbewältigung

Modul 4: 25.11.(Aufbaumo-

dul) Planung von Freizeiten

Modul 5: 17.03.2019

(Wahlmodul) Erlebnispädago-

gik und Spielepädagogik

Modul 6: 06.04.2019

(Wahlmodul) Selbstversorgung

auf Freizeiten

Modul 7: 04.05.2019

(Wahl) Social Media Manage-

ment, Fotografie/Pressearbeit

Modul 8: 27.10.2018

(Wahlmodul) Kommunikation

Modul 9: 26.05.2019 (Ex-

tramodul) Erste-Hilfe-Kurs

Modul 10: Rettungs-

schwimmabzeichen Bronze

Die Basismodule kosten pro

Tag 10 Euro, die Aufbau- und

Wahlmodule je 15 Euro, die Ex-

tramodule 30, bzw. 35 Euro.

Weitere Informationen gibt es

bei der Kinder- und Jugendför-

derung des Kreises. Ansprech-

partner ist Yannick Mindnich,

Tel.: 06441-407-1533 oder

yannick.mindnich@lahn-dill-

kreis.de. (ldk)

Projekt „Vögel selber bauen“
Aktion beim Treffen der Jugendgruppe Roadrunner am 16. Juni

Die Jugendgruppe hat sich

bei herrlichstenWetter am16.

Juni getroffen. Es waren 13

Kinder gekommen. Thema für

diesen Tag war der Start des

Projekts „Vögel selber bas-

teln“

Jugendleiter Sven Finger er-

klärte, wie der genaue Ablauf

und Aufbau des selbstgebau-

ten Vogels sein wird. Danach

ging es schon auch direkt los,

die Kinder mussten als erstes

im Wald eine kleine Astgabel

suchen, weil die Gablung spä-

ter derSchnabel desVogels ist.

Als nächstes zeichneten die

Kinder die Silhouette des Vo-

gels auf Pappe und schnitten

sie aus. Diese wurde nun auf

die Astgablung geklebt. Nun

musste der Körper geformt

werden. Dieses haben die Kin-

der mithilfe von Stoff und Kle-

beband gemacht. Damit auch

alles fest und stabil wird, be-

kam der Körper nun den letz-

ten Schliff. Mithilfe von Gips-

binden wurde der gesamte Vo-

gel eingewickelt. Jetzt heißt es

erstmal warten und trocknen

lassen. Die Fertigstellung des

Vogels folgt in einem weiteren

Treffen der Jugendgruppe.

Nach getaner Arbeit gab es

noch Kakao und Kuchen. An-

schließend haben die Jungend-

betreuerinnen Natascha Welz

undMelanie Fingermit den Kin-

dern noch ein paar Gruppen-

spiele gemacht. Nächstes Tref-

fen ist der 4. August. Infos zur

Jugendgruppe Roadrunner gibt

es bei Jugendleiter Sven Finger

(0157) 64642903 oder unter

www.vsv-vogelschutzverein-

fellerdilln.de. (sf)

Die Roadrunner Fellerdilln waren wieder aktiv. (Foto: Roadrunner)

Hilfe bei Sorgen und Problemen

Haiger Seit 2015 leitet Dr. Mi-

chael Wuppermann monatlich eine

„Internationale Väterrunde“. Das

kostenlose Angebot richtet sich an

ausländischen Mitbürger, die pri-

vate Sorgen haben. Der Fellerdill-

ner hilft bei Gängen zu Ämtern und

gibt Tipps für den Umgang mit Be-

hörden, bei Schulfragen, Themen

des Aufenthalts, der Wohnungs-

und Arbeitssuche sowie Fragen

sportlicher Betätigung und bei

Sprachschwierigkeiten. „Ich möch-

te Frauen,Männern und vor allem Familien helfen“, sagt Dr.Wup-

permann.

Das nächste Treffen findet amDonnerstag (19. Juli) von18.30

bis 19.30 Uhr im kleinen Raum der Haigerer Stadthalle statt. Ei-

ne Anmeldung ist nicht nötig. (red)

VdK Sechshelden lädt zum Sommerfest

Der VdK-Ortsverband Sechshelden lädt seine Mitglieder so-

wie Freunde und Gönner zum Sommerfest für Samstag, 7. Juli,

und Sonntag, 8. Juli, jeweils ab 11 Uhr an das Dorfgemein-

schaftshaus ein. Es gibt gegrillte Steaks, Würstchen und Pom-

mes, gekühlte Getränke und am Samstag Nachmittag auch Kaf-

fee und Kuchen. (mb)

Trennung und
Scheidung
verstehen

Die Erziehungs- und Famili-

enberatungsstelle des Lahn-

Dill-Kreises in Dillenburg bie-

tet ab August 2018 eine Grup-

pe für von Trennung und Schei-

dung betroffene Kinder im Al-

ter von 10 bis 12 Jahren an.

Ziel der Gruppe ist es, zu hel-

fen, mit der veränderten Le-

benssituation umzugehen. In

einer kleinen Gruppe von ma-

ximal sechs Teilnehmern kön-

nen sich die Kinder ihrem Alter

entsprechend mit scheidungs-

spezifischen Themen ausein-

andersetzen und Unterstüt-

zung bei der Gestaltung ihres

familiären Alltags nach der

TrennungderEltern finden.Das

Gruppenangebot sieht zehn

Termine vor. Begleitend wer-

den Elterngespräche angebo-

ten.DieGruppe trifft sichdiens-

tags von 15 bis 16.30 Uhr in

der Erziehungs- und Familien-

beratungsstelle des Kreises

(Herwigstraße 5 a, Dillenburg).

Der erste Termin ist am Diens-

tag, 21.August. Während der

Herbstferien finden keine Ter-

mine statt. Das Angebot ist

kostenfrei. Eine Anmeldung ist

unbedingt erforderlich.

Interessierte Eltern können

sich telefonisch unter der Num-

mer 02771/407-788 an die

Erziehungs- und Familienbera-

tungsstelle in Dillenburg wen-

den und ihre Kinder anmelden.

(ldk)

Melde- und Sozialamt ziehen um
Das Einwohnermeldeamt der Stadt Haiger ist in die Jahre ge-

kommen und genügt den aktuellen datenschutzrechtlichen Be-

stimmungen schon lange nicht mehr. Daher wird es nun umge-

baut, um den Datenschutz gewährleisten zu können und insbe-

sondere den Bereich kundenfreundlicher zu gestalten.

Der Umbau beginnt am Montag (16. Juli) und wird drei Wo-

chen, bis einschließlich zum 4. August, dauern. In dieser Zeit

zieht das Meldeamt in den Sitzungssaal 2 (Magistratszimmer)

imerstenStockdesRathauses.Auchder Fachdienst „SozialeAn-

gelegenheiten“ muss in der Zeit des Umbaus seine Büros räu-

men. PetraMeiners ist dann imBüro 1.07 zu finden. BettinaMer-

kel besetzt dasBüro zwischendenbeidenSitzungssälen, undHa-

rald Ehe bezieht sein Quartier im Büro 1.01.

Der komplette Bereich Einwohnermeldeamt und der Fach-

dienst „Soziale Angelegenheiten“ sind während der Zeit des Um-

baus im ersten Stock zu finden. Aufgrund dieser Übergangslö-

sung kann es - insbesondere im Bereich Meldeamt - zu Ein-

schränkungen im Betrieb und damit verbunden zu längeren War-

tezeiten kommen.

„Wir bitten die Bürger bereits jetzt um Verständnis für alle Un-

annehmlichkeiten“, erklärte Bürgermeister Mario Schramm. Die

Baumaßnahme lasse sich aber nicht aufschieben.

Der Umbau wird voraussichtlich am 4. August abgeschlossen

sein. Ab Montag (6. August) sind dann sowohl Meldeamt, als

auch der Fachdienst „Soziale Angelegenheiten“ wieder an alter

Stelle, in den Büros E.15 (Meldeamt), E.11, E.12 und E.14 (So-

ziale Angelegenheiten), zu finden. Die Telefonnummern der Mit-

arbeiter ändern sich nicht. (öah)

Tagesausflug des VdK Langenaubach

Die VdK-Ortsgruppe Langenaubach fährt am Samstag (7.Juli)

nach Eisenach und zur Wartburg. In der geschichtsträchtigen

Stadt bieten sich vielfältige Möglichkeiten zur freien Erkundung.

Nachmittags geht es dann zur Wartburg wo eine Führung und

auch die Besichtigung des Museums auf dem Programm ste-

hen. Für Kurzentschlossene sind noch einige Plätze frei. Auch

Nichtmitglieder können mitfahren. Abfahrtszeit ist am Samstag

um 8 Uhr an der Bushaltestelle Ortsmitte in Langenaubach. Ge-

gen 20.15 Uhr ist die Ankunft am Ausgangspunkt. Infos und An-

meldung unter Tel. 02667/1264 oder o-langenaubach@vdk.de.


